
 

Förderverein der Osteschule Hemmoor e.V. 

Protokoll  

der Mitgliederversammlung vom 23.11.2017 

Osteschule , Beginn 20.
00

 Uhr 
 

 

Anwesenheit:    

Vorstandsmitglieder: Frau Draack (1. Vorsitzende) 

  Herr Preuschoff (Kassenwart) 

  Frau Korff (Schriftführerin) 

  Herr Baude (Vertreter d. Schule) 

    

  2 weitere Mitglieder  

 

1 Gast  (siehe Anwesenheitsliste) 

    

Der 2. Vorsitzende Herr Kuperus und die Kassenprüferinnen Frau Hagedorn 

und Frau Wallentowitz fehlten entschuldigt. 
 

TOP 1: Um 20.00 Uhr eröffnet Frau Draack die Versammlung:  sie begrüßt die Mitglieder 

und stellt fest, die Einladung erfolgte fristgerecht; die Versammlung ist 

beschlussfähig.  

TOP 2: Protokoll der Mitgliederversammlung vom 08.12.2016  

Da das Protokoll auf der Homepage veröffentlicht wurde, entfällt die Verlesung. Es 

wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

TOP 3: Bericht der Vorsitzenden: 

Frau Draack berichtet:  

 Seit dem Frühjahr ist die neu gegründete Schülerfirma dem Förderverein 

angegliedert; die Abrechnungen der Firma laufen über ein Unterkonto des 

Fördervereins. Die in Aussicht gestellte Anschubfinanzierung in Höhe von 

600 € wurde gegeben. 

 Das Theaterprojekt „Menschenrechte“ wurde mit 300 € unterstützt. 

 Die Wattfahrt der 6. Klassen wurde mit 310 € unterstützt. 

 Die Fahrt zu einem Schülerturnier der BBS wurde finanziert. 

TOP 4+5: Kassenbericht: 

Herr Preuschoff berichtet über außerplanmäßige Elternspenden aus Einnahmen 

beim Kuchenverkauf und der Spende des Überschusses aus Abschlussfahrt der 

letzten 10R2, so dass trotz der Finanzierung zahlreicher Maßnahmen der 

Kassenbestand nur um 40 € unter dem Ausgangsbestand liegt. 

   

TOP 5/6: Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstands  

Frau Wallentowitz und Frau Hagedorn, die bei dieser Versammlung entschuldigt 

sind, haben die Kasse geprüft und keine Beanstandungen gefunden. Sie werden den 

schriftlichen Kassenprüfbericht nachliefern. 



 

 

 

 

Das Mitglied Herr Dohrmann beantragt die Entlastung des Vorstands, die bei 

Enthaltung der Vorstandsmitglieder einstimmig erteilt wird. 

TOP 7: Neuwahlen: 

 Da es sowohl für das Amt der Vorsitzenden als auch für das der Schriftführerin 

keine neuen Wahlvorschläge gibt, nehmen Frau Draack und auch Frau Korff die 

einstimmige Wiederwahl (bei eigener Enthaltung) an. 

TOP 8: Wahl der Kassenprüfer/innen 

Frau Wallentowitz hat sich für eine Wiederwahl zur Verfügung gestellt; aus der 

Versammlung ist Frau Maaike Hoop bereit, das Amt der 2. Kassenprüferin zu 

übernehmen. Beide werden einstimmig gewählt. Frau Hagedorn scheidet nach 

zweijähriger Amtszeit aus. 

  

TOP 9/10: Bericht des Schulleiters  / Planungen zukünftiger Projekte: 

Herr Baude berichtet: 

 Die Situation der Lehrerversorgung ist schwierig, da es auf dem 

Arbeitsmarkt in der Region keine Lehrer gibt. Er setzt seine Hoffnung 

darauf, eine Referendarin nach dem Examen an der Schule halten zu 

können, zum 1.2. eine Abordnung  für Englisch vom Gymnasium zu 

bekommen, und evtl. eine Quereinsteigerin, die auch ein Referendariat 

machen möchte. Die Abordnungen der Osteschule an umliegende Schulen 

laufen zu den Sommerferien aus. 

 Es ist erneut die Einrichtung einer Ganztagsschule, diesmal in der 

teilgebundenen Version, angedacht worden. Start könnte zum 

Schuljahresbeginn 2019/2020 sein. Der Schulvorstand steht dem Vorhaben 

positiv gegenüber. Die Zusage für die Einrichtung einer Mensa gibt es 

bereits. Der nächste Schritt wird ein Antrag beim Landkreis sein. 

 Herr Rutloff vom Projekt „Zweite Chance“ hat die Schule verlassen; diese 

Stelle wurde von Frau Stehno übernommen, während ihre bisherige halbe 

Stelle noch verwaist ist. 

 Der Schule wurde ein Sonderetat für Mobiliar angewiesen, so dass jetzt die 

meisten Klassen mit gutem Mobiliar ausgestattet sind. 

 Im ehemaligen Hörsaal wurde ein neuer Computerraum mit 30 Plätzen 

eingerichtet, der in Kürze in Betrieb genommen werden kann. 

 Es wird an 3-4 Vormittagen für Flüchtlingskinder eine Kooperation mit der 

VHS geben; die Gesamtstundenzahl beträgt 200 für eine Mindestteil-

nehmerzahl von 12 Schülern. 

 Die Schule wird aus rechtlichen Gründen nicht mehr als Organisator für die 

Abschlussfeier der Abschlussklassen auftreten können. Ferner ist noch 

fraglich, ob die Festhalle weiterhin für derartige Veranstaltungen zur 

Verfügung stehen wird. 

 Wegen der prekären Lehrerversorgung kann derzeit eine AG, in der Lego-

Mindstorm zum Einsatz kommen soll, dessen Beschaffung der Förderverein 

in Aussicht gestellt hat, nicht angeboten werden. Es wurde bisher auf die 



 

 

 

 

Beschaffung verzichtet, damit das Material nicht veraltet ist, wenn es dann 

zum Einsatz kommen kann.  

 Auch im kommenden Schuljahr soll die Wattfahrt der 6.Klassen wieder 

unterstützt werden. 

 Der Verein wird sich bei dem ersten Elternabend der kommenden 5.Klassen 

vorstellen. 

 

Frau Zeschke wünscht sich mehr Werbung für den Verein. Sie schlägt die 

Gestaltung eines Flyers vor, in dem die Aktivitäten des Vereins vorgestellt 

werden und dem ein Beitrittsformular anhängt.  

 

 Ende der Versammlung: 21.
15

 Uhr                        Ilse Korff                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                        (Schriftführerin)                                                                           
 


